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Zur Demaskierung
des Fortschritts:

»Tag für Tag mahnt uns der Garten mit Düften,
Farben und Gestalten daran, dass wir für Autos,

Pestizide und Raketen bezahlen müssen, in bar oder
mit Leib und Leben... Keine technische Errungenschaft

ist frei vom Element des Zerstörerischen -
und sei es nur, dass sie die Stille zerreisst«

Jürgen Dahl:
Die Verwegenheit
der Ahnungslosen
Über Genetik, Chemie und
andere schwarze Löcher des Fort
Schritts. 153 Seiten, gebunden,
Fr. 25.90

Nicht die alltäglichen
Umweltkatastrophen, über die wir
uns meist mit notdürftigen
Reparaturen hinwegmogeln,

nimmt der
naturwissenschaftlich
durchaus beschlagene

Essayist aufs
Rom, sondern ganz
generell die Gefährdung

der Menschheit,

der Menschlichkeit.

In unserer
Gewöhnung ans Im-
mer-weiter-Wursteln
haben wir schlicht
vergessen, uns über unser

fundamentales
Unwissen Rechenschaft

zu geben.
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Johannes Kleinstück:
Fortschritt auf Widerruf
Gedanken über moderne Vorurteile.

110 Seiten, gebunden, Fr. 22.30

Unbequeme und widerborstige
Kampfansagen eines
Querdenkers, der mit süffisanter

und akribischer Bosheit einige
Grundvoraussetzungen unse¬

res modernen Denkens in
Frage stellt. Essayistisch

zugespitzt und
ideengeschichtlich begründet

rückt Johannes
Kleinstück Begriffen
und Denkmodellen

scharfzüngig zu
Leibe, welche zu

den Selbstverständlichkeiten

unseres
Fortschritts gehören.

Johannes Kleinstück:
Verfaulte Wörter
Demokratie -

Modernität - Fortschritt.
90 Seiten, broschiert,

Fr. 22.30
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